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Liebe Freunde des Waldhügels,

nach Tagen mit Nieselregen war ich mir nicht sicher, ob es vom Waldhügel was zu berichten gibt. Trotzdem bin ich mit 

der Kamera hin. Schon am Parkplatz gegenüber der Waldmarkstraße konnte ich sehen, dass sich der Waldhügel 

verändert.

Tiefe Fahrspuren und mehrere Stapel gefällter Bäume. 



Jetzt mache ich mich auf den Weg zur schönen Aussicht über Rheine. An den Seiten des Weges liegt frisch gefälltes 

Holz. An der Steigung zur Aussicht sind die Flächen auf beiden Seiten des Weges gemäht. Ein ungewohntes Bild.

Die Aussicht über Rheine erscheint heute im trüben Licht. Nun drehe ich mich um. Beim Blick auf die Fläche hinter der 

Bank denke ich an die bunte Blumenpracht im Mai/Juni. Diese Zeit wird wieder kommen!

Auf der eingezäunten Fläche links liefen bisher schon zwei Ak1onen mit Spitzhacken und Astscheren um die 

Brombeeren zu en2ernen. 

Mein Arbeits-/Teamkollege Karl-Heinz sprach von Wurzelbehandlung :). 



Die Brombeersuchmannscha6 :)

Hier war die Frühstücksausgabe

quasi unsere Kan1ne

Nass und glitschig geht es weiter. An einigen Stellen liegt das braun/rot gefärbte Laub wie ein Teppich. 



An einer Birke erkenne ich einen hellweißen Pilz. 

An der Aussicht zum blauen See ist mir der neue Zaun immer noch etwas fremd.

Auf der Bank am Schafstall liegt etwas Laub. 

Frage mich, ob Laub auch eine Pause  braucht 

und wenn ja, wovon? 



Nun geht es weiter. Auf der Bank, die in diesem Jahr noch frische Farbe erhielt, hat sich eine Schicht Laub gesammelt. 

Nun frage ich mich, wer vom Vorstand hat dieses erLAUBt?

Jetzt noch, wie gewohnt, einige Bilder:

Boxenstop Team Baumschupser

Trübe Aussicht mit Hoffnung auf Besserung



und noch ein kleiner Farbtupfer

Ist das Kunst oder kann das weg?

Bevor ich es vergesse, wer Lust auf das Behandeln von Brombeerwurzeln hat, am kommenden Donnerstag um 9:00 

Uhr am Parkplatz ist die Chance groß, dabei zu sein! Für Angsthasen und Ausredensucher: die Beeren schreiben sich 

nicht mit ä !

Nicht vergessen, festes Schuhwerk anziehen und auf geht’s die Änderungen erkunden. 

Ihnen alles Gute und bleiben Sie biEe gesund!

Das wünscht Ihnen 

der Förderverein Waldhügel

hEp://foerderverein-waldhuegel.org/
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